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Ravensberger Str. 43 Werther Nr. 8 (1768-1925) 
   Ravensberger Str. 55 (1925-1985) 
 
 

  
 
 Nr. 9a Nr. 9 Nr.8a Nr.8 Nr. 6 Nr. 7 Nr. 10b 

 
 Die Stätte Nr.8 ist vermutlich , wie die Nachbarbesitzungen, in der ersten Hälfte des 

18.Jh. auf königlichem Erbpachtsland entstanden.Der "Garten beym Hause" wird im 
Hypothekenbuch als königliches Erbpachtsland bezeichnet. 

 
1742 Voss 

 Im Prästationsregister von 1742 wird Voss als Eigentümer genannt. 18 
 
1768 Joost Henrich Voss und Anna Christina Ilsabein, geb.Gehsings 

 1768 wird (Joost Henrich) Voss in der Einwohnerliste des Kirchenbuches als Besitzer der 
Hausstätte Nr.8 aufgeführt. 20 

 Joost Henrich Voss ist mit Anna Chrina Ilsabein, geb.Gehsings verheiratet. 8 
 Am 22.5.1770 verstirbt Joost Henrich Voss. 8 
 
1771 Anna Christina Ilsabein Voss, geb.Gehsings und Johann Hermann Hoppe 

 1771 heiratet die Witwe Anna Christina Ilsabein Voss, geb.Gehsings in 2.Ehe Johann 
Hermann Hoppe. 8 

 Johann Hermann Hoppe verstirbt am 20.7.1813. 8 
 
1813 Johann Heinrich Hoppe und seine Ehefrau Anne Marie, geb.Pohlmann 

 Nach dem Tode von Johann Hermann Hoppe übernimmt sein Sohn Johann Heinrich 
Hoppe und seine Ehefrau Anne Marie, geb.Pohlmann die Stätte. 21 

 
 1820 umfaßt der Gebäudebestand ein Wohnhaus. 21 

 1830 besteht diese Stätte aus 1,97 Morgen (≈ 0,49 ha) Grundbesitz. 24 
 
 Am 8.1.1834 verstirbt Johann Heinrich Hoppe. 8 
 Am 3.11.1837 verstirbt Anne Marie Hoppe, geb.Pohlmann. 8 
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1837 Ferdinand Friedrich Hoppe und Margaretha Ilsabein, geb.Droege 

 Der Bürger Ferdinand Friedrich Hoppe erbt die Stätte nach dem Tod seiner Mutter Anne 
Marie Hoppe, geb.Pohlmann. 21 

 Er ist mit Margaretha Ilsabein, geb.Droege verheiratet. 8 
 
1883 Johann Heinrich Hoppe 
 Am 23.10.1883 erbt der Schuhmacher Johann Heinrich Hoppe die Stätte. 21 
 
 1900 gehört zu der Besitzung ein Wohnhaus mit Scheune und Stall. 25 
 
1905 Marie Hoppe, Hausfrau 26 
 
1914  
 
1925 Gustav Bültmann, Maurermeister, Ravensberger Str.53/55 30 
 
1938 Gustav Bültmann, Ziegeleibesitzer und Luise, Ravensberger Str.55 28 
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